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UZ: 21/ANN Bern, 2. Oktober 2003 
 
 
 
Gesundheitsverträglichkeitsprüfung – Bericht 
 
 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin 
Sehr geehrter Herr Regierungsrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir freuen uns, Ihnen heute den Bericht „Plädoyer für die Einführung einer institutionsübergreifen-
den, interkantonalen Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Standardverfahrens für eine Gesundheits-
verträglichkeitsprüfung (GVP)“ in französischer Sprache sowie eine Zusammenfassung des Be-
richts in deutscher Sprache zukommen lassen zu können. Der Bericht wurde von einem ehemaligen 
Mitarbeiter des Zentralsekretariats im Rahmen einer projektbezogenen Weiterbildung erarbeitet, 
unterstützt durch eine aus Kantonsvertreterinnen und –vertretern gebildeten Begleitgruppe. Er ist 
auch auf unserer Website verfügbar. 
 
Das Ziel einer Gesundheitsverträglichkeitsprüfung (GVP) besteht darin, die potenziellen Auswir-
kung der öffentlichen Politik auf die Gesundheit zu beurteilen und die Qualität der (in Bezug auf die 
öffentliche Politik) getroffenen Entscheidungen zu verbessern, indem Empfehlungen abgegeben 
werden, um die positiven Auswirkungen zu nutzen und die negativen Folgen zu verringern. 
 
Der Bericht wurde vom Vorstand der SDK im Juli 2003 zur Kenntnis genommen. Er wird als für 
die Kantone wertvoll und hilfreich erachtet. Hingegen sprach sich der Vorstand gegen eine Formali-
sierung der Gesundheitsverträglichkeitsprüfung, insbesondere auf nationaler Ebene, aus. Er ist der 
Meinung, es gehe vielmehr um die Sensibilisierung für die Thematik als um neue Vorschriften. Der 
Zentralsekretär ist beauftragt worden, zusammen mit dem Direktor des BAG die weiteren Arbeiten 
in diesem Bereich zu koordinieren. Auch die Verantwortlichen für Gesundheitsförderung der Kan-
tone sollen einbezogen werden. 
 
Wir sind sicher, mit diesem Bericht Ihr Interesse zu wecken und hoffen, dass Sie im Rahmen der 
Möglichkeiten auch zur Umsetzung der Vorschläge beitragen werden. Im Sinne einer Voranzeige 
können wir Ihnen bereits heute mitteilen, dass am 4. Dezember 2003 eine Arbeitstagung des BAG 
zum Themenbereich „Gesundheitskonformes Handeln“ stattfinden wird, an welcher der Entwurf 
eines Gesundheitsleitbildes sowie die Zusammenarbeit zwischen Bund und Kantonen diskutiert 
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werden sollen. Entsprechende Informationen werden Sie in den nächsten Tagen direkt vom BAG 
erhalten. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
SCHWEIZERISCHE SANITÄTSDIREKTORENKONFERENZ 

Der Leiter des Bereichs Gesundheits- 
ökonomie und -information 

 
 
 
 

Michael Jordi 
 
 
Beilagen: 
• Bericht „Plädoyer für die Einführung einer institutionsübergreifenden, interkantonalen Arbeits-

gruppe zur Erarbeitung eines Standardverfahrens für eine Gesundheitsverträglichkeitsprüfung 
(GVP)“ in französischer Sprache 

• Zusammenfassung des Berichts in deutscher Sprache 
 
 
Kopie an Direktion BAG 


